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Handel & Gewerbe Wettingen

88. Ordentliche Generalversammlung

Datum Donnerstag, 3. März 2016
Ort Hotel Zwyssighof, Wettingen

ab 18.30 Uhr Begrüssungsapéro

19.15 Uhr Referat Dr. Markus Dieth 
 Gemeindeammann Wettingen und Grossrat
 «Aktuelles aus der Gemeinde»

19.45 Uhr 88. ordentliche Generalversammlung

Traktanden

A Geschäftlicher Teil
01. Begrüssung

02. Wahl der Stimmenzähler

03.  Genehmigung des Protokolls der 87. GV vom 5. März 2015

04. Jahresbericht des Co-Präsidiums

05. Abnahme der Jahresrechnung 2015 und Revisorenbericht

06. Jahresprogramm 2016

07. Budget 2016 und Festsetzung Jahresbeitrag

08. Wahlen

09. Anträge

10. Verschiedenes

B Gesellschaftlicher Teil
 Nachtessen, offeriert vom HGV
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Protokoll

1. Begrüssung

Co-Präsident Roger Schranz begrüsst 
die Anwesenden zur 87. Generalver-
sammlung.

Speziell begrüsst werden:
– zahlreiche Ehrenmitglieder
– Vertreter des Gemeinde- und 
 Einwohnerrates
– Gäste von GV Würenlos, 
 GV Limmattal und Citycom Baden
– Vertreter der Presse

Angemeldet haben sich  138 Mitglieder, 
34 haben sich entschuldigt. Nament-
lich werden die Entschuldigten nicht 
erwähnt.

Roger Schranz stellt fest, dass die 
Einladung mit Traktandenliste terminge-
recht verschickt wurde und dass keine 
Anträge an die GV eingegangen sind. 
Er dankt im Namen des Vorstandes für 
das zahlreiche Erscheinen, welches 
nicht selbstverständlich sei.

2. Wahl der Stimmenzähler und 
des Tagespräsidenten

Als Stimmenzähler werden vorgeschla-
gen und einstimmig gewählt:
– Urs Wanner
– Beat Brunner
– Martin Bruggisser 

3. Genehmigung des Protokolls

Das Protokoll der GV ist in der Broschüre 
Jahresbericht 2014 / Jahresprogramm 
2015 abgedruckt und wird ohne Ge-
genstimme genehmigt und der Verfas-
serin verdankt. 

4. Jahresbericht des Co-Präsidiums

Hans Utz hält neben dem ordentlich 
abgedruckten Jahresbericht des 
Co-Präsidiums in der Broschüre einen 
eigenen persönlichen Jahresrückblick, 
bei welchem er darauf hinweist, dass 
die Vorstandsarbeit einer neuen Crew 
übergeben wird. Auch spricht Hans Utz 
über den stetigen Blick nach vorn und 
zurück im Handels- und Gewerbeleben. 
Man soll sich die Zeit nehmen, positive 
und negative Punkte zu erfassen, und 
nach erholsamen Auszeiten aber auch 
wieder fürs Geschäft kämpfen.
Am Schluss bedankt sich Hans Utz im 
Namen des Vorstandes bei allen An-
wesenden für das entgegengebrachte 
Vertrauen in die geleistete Arbeit.  

5. Jahresrechnung

Der Kassier Erich Meier, erläutert die 
Jahresrechnung 2014 welche in der 
Broschüre abgedruckt ist.
– Finanziell war es ein gutes Jahr,  
 die Liquidität stimmt

Protokoll der 87. Ordentlichen Generalversammlung 
des HGV Wettingen, vom 5. März 2015, 
im Restaurant Tägi (Tägisaal), Wettingen
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– Mit den finanziellen Mitteln wurde 
 sparsam umgegangen
– Die Kasse weist einen Überschuss 
 von Fr. 12‘057.70 aus

Fabian Schmid verliest den Revisoren-
bericht und empfiehlt, die vorliegende 
Jahresrechnung anzunehmen und dem 
Vorstand die Decharge zu erteilen.
Dies erfolgt einstimmig.

Roger Schranz bedankt sich bei Erich 
Meier für seinen Einsatz.
Weiter dankt er auch den beiden Revi-
soren Fabian Schmid und Hans Peter-
hans für ihre Arbeit.

6. Jahresprogramm 2015

Das Co-Präsidium motiviert die An-
wesenden, im 2015 die verschiedene 
Anlässe und Aktivitäten des HGV zu 
unterstützen, und hofft auf rege Teilnah-
me. Das vielseitige Jahresprogramm 
2015 wird durch Fritz Krähenbühl detail-
liert vorgestellt. 

7. Budget 2015 und Festsetzung des 
Jahresbeitrages

Erich Meier präsentiert und erläutert 
das vom Vorstand genehmigte Budget.
Das vorliegende Budget sieht einen 
Verlust vor, da man Anlässe wie die 
Comexpo 2015 unterstützen wird. Das 
Budget wird mit unverändertem Jahres-
beitrag von Fr. 250.00 + MWST, einstim-
mig angenommen.

8. Wahlen

Roger Schranz, Alfons Frei, Hans Utz und 
Carmen Möri stellen sich nicht mehr 
für eine erneute Wahl zur Verfügung. 
Alle werden durch Fritz Krähenbühl 
verabschiedet und für die geleistete 
Vorstands- und Co-Präsidiumsarbeit 
geehrt.

Für das neue Co-Präsidium  werden 
Denise Zumsteg, Fritz Krähenbühl und 
Stefan Biedermann vorgeschlagen und 
unter der Leitung des Tagespräsidenten 
einstimmig gewählt.

Für den Vorstand werden Erich Meier, 
welcher bisher schon als Kassier im 
Vorstand tätig war, und neu dazu Oliver 
Zryd, Marcel Leuzinger und Fabian 
Käufeler vorgeschlagen und ebenfalls 
unter der Leitung des Tagespräsidenten 
einstimmig gewählt.

In einem weiteren Wahlgang werden 
die drei Delegierten für den AGV, 
Marcel Leuzinger, Markus Haas, Reto 
Würmli, ebenfalls einstimmig für weitere 
zwei Jahre gewählt.

Als Ersatz für den Revisor, Fabian 
Schmid, welcher sich nicht zur erneuten 
Wahl stellt, wird Raphael Gisi vorge-
schlagen und ebenfalls einstimmig 
gewählt.
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9. Anträge des Vorstandes

Es liegen keine Anträge vor.

10. Informationen

Herr Flavio De Nando informiert über 
aktuelle Themen wie die Aufhebung 
des Euro-Mindestkurses, Einkaufstouris-
mus sowie das Risiko von Unternehmern 
bei diversen politischen Forderungen. 
Auch spricht er herzlichen Dank aus an 
die Handel- und Gewerbetreibenden 
in der Region Limmattal sowie deren 
regionale Vernetzung und Förderung 
von diversen Aktivitäten.

Herr Michael Wicki, Verantwortlicher 
comexpo, informiert über laufende 
Aktivitäten zur bevorstehenden 
comexpo sowie dem Leistungsumfang 

der Ausstellung und den Nebenan- 
lässen wie auch der Eröffnungsfeier 
und dem «Gwerbi Zmorge».

Herr Gregor Biffiger informiert kurz über 
den Klosteranlass mit der Klosterführung 
und der anschliessenden Bierdegustati-
on. Er spricht ein herzliches Dankeswort 
an den Vorstand des HGV aus.

11. Verschiedenes

Alfons Frei hält das Schlusswort der 
Generalversammlung und informiert 
über den Ablauf des nachfolgenden 
Essens. Er schliesst die ordentliche GV 
um 20.15 Uhr.

Schluss der Veranstaltung: 20.15 Uhr
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Mit der Generalversammlung vom  
5. März 2015 verbunden war der Rück-
tritt des Co-Präsidiums. An dieser Stelle 
danken wir  Alfons Frei, Roger Schranz 
und Hans Utz nochmals herzlich für das 
grosse und erfolgreiche Engagement 
für den HGV Wettingen. Ein ebenso 
grosses Dankeschön gebührt Carmen 
Moeri, welche über lange Zeit wertvolle 
Arbeit im Vorstand geleistet hat und 
ebenfalls zurückgetreten ist.

Die Generalversammlung wählte das 
neue Co-Präsidium mit Denise Zumsteg, 
Fritz Krähenbühl, und Stefan Bieder-
mann. Ebenfalls neu in den Vorstand 
gewählt wurden Fabian Käufeler, 
Marcel Leuzinger und Oliver Zryd.

In einem Workshop am 18. Juni 2015 
wurde nebst Organisation auch über 
die Ziele der nächsten zwei Jahre 
intensiv diskutiert. Beschlossen wurde

l  Die erfolgreichen Veranstaltungen 
des HGV weiter auszubauen und zu 
pflegen. Die Anlässe sollen der Weiter-
bildung dienen, Informationen zu aktu-
ellen Themen vermitteln und Gelegen-
heit bieten, persönliche Kontakte unter 
den Mitgliedern zu fördern.

l  Den Kontakt mit der Gemeinde 
und Parteien zu intensivieren mit dem 
besonderen Fokus auf die Anliegen 
aus dem Gewerbe und Detailhandel. 

Es ist nicht unsere Aufgabe, die Zukunft vorauszusagen, 
sondern auf sie gut vorbereitet zu sein. 

Perikles

l  Zusatzangebote (Zusatznutzen) für 
HGV Wettingen Mitgliederfirmen schaf-
fen im Zusammenhang mit externen 
Firmen/Dienstleistern.

l  Unter dem Motto «Wettige hät 
alles» die Einkaufsgutscheine weiter zu 
fördern, mit dem Ziel, die Bevölkerung 
zu sensibilisieren und den regionalen 
Einkauf zu stärken.

Im ersten Jahr war es für den Vorstand 
und das Co-Präsidium wichtig, dass 
trotz dem grossen Umbruch im Vorstand 
alle Aktivitäten reibungslos durchge-
führt werden konnten. Gefreut hat den 
Vorstand ganz besonders, dass alle 
Anlässe sehr gut besucht wurden. Ein 
Zeichen dafür, dass der persönliche 
Kontakt trotz modernen Kommuni-
kationsmitteln immer noch hoch im 
Kurs steht. Weil Bilder manchmal mehr 
sagen als tausend Worte, verzichten wir 
auf eine schriftliche Zusammenfassung 
aller Anlässe und verweisen auf die 
Bildstrecke mit Impressionen der zahl- 
reichen Höhepunkte.

Nach einem ersten Treffen mit dem 
gesamten Gemeinderat finden in 
unregelmässigen Abständen Sitzungen 
mit Teilen des Gemeinderats und der 
Standortförderung statt. Damit wir die 
Anliegen der HGV Mitglieder in den 
Gemeinderat tragen können, sind wir 
auf die Mithilfe der Mitglieder ange- 
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wiesen. Ein Mail an das Co-Präsidium 
(siehe Website) genügt. Der konstruktive 
Dialog mit dem Gemeinderat und der 
Standortförderung trägt dazu bei, dass 
Wettingen auch in Zukunft ein attrakti-
ver Standort für das Gewerbe und den 
Detailhandel ist. Gleichzeitig kann der 
Vorstand seinen Mitgliedern wichtige 
Informationen zu Entwicklungen früh-
zeitig kommunizieren. Das Co-Präsidium 
schätzt den guten und offenen Kontakt 
mit der Gemeinde und bedankt sich an 
dieser Stelle auch für das Interesse und 
offene Ohr für HGV Anliegen.

Einen grossen Dank sprechen wir auch 
gerne dem OK der comexpo 2015 
aus. Die Ausstellung war ein Erfolg auf 
der ganzen Linie. Die eindrückliche 
Leistungsschau und das attraktive 

Rahmenprogramm waren ein Pub-
likumsmagnet. Der HGV als Mitglied 
vom Trägerverein konnte aber auch 
finanziell vom Anlass profitieren.

Es war für den Vorstand ein ereignis-
reiches Jahr mit vielen interessanten 
Begegnungen und Herausforderun-
gen. Das Co-Präsidium bedankt sich 
im Namen des gesamten Vorstands 
für die gute Unterstützung und für die 
zahlreichen Rückmeldungen aus dem 
Kreis der Mitglieder. Für allfällige Unter-
lassungssünden entschuldigen wir uns 
an dieser Stelle bei allen Mitgliedern. 
Der fast vollständig erneuerte Vorstand 
musste sich zuerst einarbeiten und ein 
schlagkräftiges Team bilden. Das neue 
Vorstandsteam freut sich auf ein interes-
santes und spannendes Vereinsjahr.

Das Co-Präsidium

Denise Zumsteg                       Fritz Krähenbühl                       Stefan Biedermann
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Jahresrückblick in Bildern

Neujahrsapeéro, 7. Januar 2015‚
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Motorradausflug, 4. Juni 2015
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Gewerbelunch, 11. Juni 2015
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Wirtschaftsapero, 8. September 2015‚
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Wirtschaftsapero, 8. September 2015‚
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Damenausflug, 10. September 2015
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Kegelabend, 14. Oktober 2015
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Herrenabend, 5. November 2015
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Offener Sonntag, 30. November 2015
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Bilanz

Bilanz per 31. Dezember  2015 Vorjahr
Bezeichnung CHF CHF

AKTIVEN   
 
UMLAUFVERMÖGEN   

Kasse 0.00  649.70 
NAB Wettingen, Kontokorrente 50‘706.29  19‘555.66 
NAB Wettingen, Sparkonto 38‘083.05  52‘080.91 
RB, Vereinskonto 32‘185.45  32‘153.30 
RB, Mitgliedersparkonto 7‘610.95  7‘899.30 
RB, Vereinskonto (Geschenk-Gutscheine) 39‘722.35  31‘722.35 
Wertschriften (Anteilschein RB) 500.00  200.00 
Forderungen inkl. VST 11‘076.20  18‘516.14 

TOTAL AKTIVEN 179‘884.29  162‘777.36 

PASSIVEN

FREMDKAPITAL  

Geschenk-Gutscheine 41‘040.20  32‘440.20 
Passive Rechnungsabgrenzungen 34‘616.00  35‘853.35 

Total FREMDKAPITAL 75‘656.20  68‘293.55 

EIGENKAPITAL  

Kapital HGV 94‘483.81  82‘426.11 
Jahresgewinn/Jahresverlust 9‘744.28 12‘057.70 

Total EIGENKAPITAL 104‘228.09  94‘483.81 

TOTAL PASSIVEN 179‘884.29  162‘777.36 
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Erfolgsrechnung / Budget

Erfolgsrechnung Budget 2015 Rechnung 2015 Budget 2016 
Bezeichnung CHF CHF CHF 

     
ERTRAG     
    
Mitgliederbeiträge 65‘000.00  60‘750.00  62‘500.00  
Zinserträge 100.00  64.74  50.00  

Total ERTRAG 65‘100.00  60‘814.74  62‘550.00  

AUFWAND         
    
Aarg. Gewerbeverband 13‘500.00  13‘000.00  13‘000.00  
Nachwuchsförderung / 
Weiterbildung 1‘000.00  0.00  1‘000.00  
Steuern 500.00  68.55  100.00  
Verwaltungskosten 2‘000.00  1‘051.70  2‘000.00  
Vorstand 2‘000.00  2‘851.45  2‘000.00  
Entschädigungen 3‘000.00  (8.35) 1‘000.00  
Beiträge, Ehrenabgaben 1‘000.00  0.00  0.00  
Anlässe 8‘000.00  9‘124.60  10‘000.00  
Generalversammlung 9‘000.00  10‘573.40  10‘000.00  
Werbung / Aktivitäten 25‘000.00  10‘409.11  18‘000.00  
Spezialaktionen 12‘000.00  0.00  6‘000.00  
Weihnachtsbeleuchtung 4‘000.00  4‘000.00  4‘000.00  
Diverses 0.00  0.00  0.00  

Total AUFWAND 81‘000.00  51‘070.46  67‘100.00  

Ergebnis (15‘900.00) 9‘744.28  (4‘550.00) 
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Jahresprogramm 2016

28. April 2016 Delegiertenversammlung AGV  

26. Mai 2016 Motorradausflug unterwegs

09. Juni 2016 City Lunch Baden

Juni 2016 Mitglieder stellen sich vor Käufeler AG, Wettingen

Sommer 2016 Damenanlass Details folgen

6. September 2016 Wirtschaftsapéro HGV / NAB Arwo, Wettingen

19. Oktober 2016 Kegelabend Hotel Zwyssighof 
  Wettingen

27. Oktober 2016 Delegiertenversammlung

3. November 2016 Herrenabend Muntel, Wettingen

27. November 2016 Offener Sonntag Landstrasse, Wettingen

2017

10. Januar 2017 Neujahrsapéro    

2. März 2017 Generalversammlung  
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1. Bahnhofareal im besonderen

Bevölkerungswachstum
Die Bevölkerung von Wettingen wird 
deutlich wachsen - davon gehen die 
Prognosen des Kantons aus. Die Entwick-
lung zentraler, gut mit dem öffentlichen 
Verkehr erschlossener Lagen leistet da-
bei einen wichtigen Beitrag zur Aufnah-
me der zusätzlichen Bevölkerung und 
Arbeitsplätze. Die Bahnhofvorfahrt und 
die Perronzugänge sowie die Anbindung 
der Klosterhalbinsel wurden in Zusam-
menarbeit mit der SBB bereits optimiert 
und aufgewertet. 

Gewerbe- und Dienstleistungsangebot 
im Bahnhofareal
Das Bahnhofareal wird entwickelt. 
Zusammen mit den Grundeigentümern 
initiierte der Gemeinderat ein Entwick-
lungsplan-Verfahren. Den Rahmen für 
die Entwicklung eines attraktiven neuen 
Quartierteils von Wettingen werden die 
Teilrevision der Nutzungsplanung und der 
Gestaltungsplan schaffen. Das gesamte 
Bahnhofareal soll aufgewertet werden.  
Dabei handelt es sich um eine Gebiet 
von rund 35‘000 m2, dies entspricht einer 
Grösse von über drei 3 Fussballfeldern. 
Aufgrund seiner Lage und der sehr guten 
Anbindung an den öffentlichen Verkehr 
verfügt das Bahnhofareal Wettingen 
über ein hervorragendes Potential. Es 
stellt eines der wichtigen Entwicklungs-
gebiete von Wettingen dar. Bei der 
Nutzung wird ein Gewerbe- und Dienst-
leistungsanteil von 20 % angestrebt. Der 
Gemeinderat ist von der attraktiven 
Lage des Areals für Unternehmen über-
zeugt. Dies verdeutlichen auch erste Ge-

werbeanfragen, welche bereits bei der 
Standortförderung eingegangen sind. 

Ein urbaner, durchmischter Quartierteil
Der Bahnhof Wettingen – ein Eingangs-
tor für täglich Hunderte von Menschen. 
Heute findet rund um den Bahnhof vor-
wiegend gewerblich-industrielle Nutzung 
statt. Dabei werden grosse Flächen nur 
durch Güterumschlag, Parkierung oder 
Lager benutzt. In Einklang mit überge-
ordneten Planungen wie dem kanto-
nalen Richtplan oder dem regionalen 
Entwicklungskonzept von Baden Regio 
soll rund um den Bahnhof in Zukunft ein 
attraktiver, durchmischter und städti-
scher neuer Quartierteil entstehen. Im 
Vordergrund stehen dabei die Ansied-
lung von attraktiven Nutzungen sowie 
eine qualitativ hochstehende Bebauung 
und Freiraumgestaltung. Selbstverständ-
lich bleiben dabei die Schaffung eines 
benutzer-freundlichen Verkehrsknoten- 
punktes und die Verbesserung der 
Umsteigebeziehungen zwischen den 
verschiedenen Verkehrsträgern ein 
wichtiges Anliegen.

Ein mehrstufiger Entwicklungsplan
Seit 2010 arbeitet der Gemeinderat 
gemeinsam mit den Grundeigentümern 

Gastbeitrag
Dr. Markus Dieth, Gemeindeammann, Grossrat

Planungen in der Gemeinde Wettingen
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mit einer mehrstufigen  Entwicklungspla-
nung an den Voraussetzungen für eine 
qualitätvolle Entwicklung des neuen 
Quartierteils. Im April 2015 stimmten die 
Grundeigentümer dem Start eines Ge-
staltungsplanverfahrens zu. Mit dem für 
die Behörden wie die Grundeigentümer 
verbindlichen Instrument des Gestal-
tungsplans, sollen die Erkenntnisse der 
bisherigen Planung gesichert und weiter 
entwickelt werden. 

Die interessierte Bevölkerung wird im 
Rahmen einer öffentlichen Mitwirkung, 
die Gelegenheit erhalten sich über die 
Planung zu informieren und ihre Anliegen 
einzubringen. Eine erste Veranstaltung ist 
dazu noch in diesem Jahr geplant.

2. Weitere Planungen

Neben der wichtigen Bahnhofentwick-
lung sind wir an diversen Planungen mit 
Hochdruck am Arbeiten, sagt Gemein-
deammann Dr. Markus Dieth. 

• An der Landstrasse ist ein Mix aus 
 Wohnen und Arbeiten gewünscht. 
 Die Teilrevision der Bau- + Nutzungs- 
 ordnung dazu wird überarbeitet und
 soll per Ende 2016/anfangs 2017 in 
 Kraft treten. Am 10. Dezember 2015 
 wurde eine grosse Informationsver- 
 anstaltung für die Bevölkerung durch- 
 geführt.

• Das Betriebs- und Gestaltungskonzept 
 für den Bereich Untere Landstrasse wird
 bis Ende im Laufe des Jahres 2016 er- 
 stellt sein. Anfangs 2019 ist geplant mit
 dem Umbau der Strasse zu beginnen.

• Betreffend Zentrumsplatz 2. Etappe 
 bzw. Gebiet alter Werkhof des EWW 
 kann die Gemeinde das Areal ent- 

 wickeln, wenn die rechtlichen Grund- 
 lagen aus der Teilrevision Nutzungs- 
 planung klar sind. Der Wettbewerb 
 dafür soll 2018/2019 durchgeführt 
 werden.

• Über die Parzellen Winkelried / Kino 
 Elite werden zurzeit wirtschaftliche 
 Berechnungen für verschiedene 
 Szenarien erstellt.

• Das Wannerareal wird von der Ge- 
 meinde im Baurecht abgegeben. 
 Vier Unternehmen planen ein ge- 
 meinsames neues Gewerbezentrum. 

• Das Gebiet Wettingen Ost wurde im 
 kantonalen Richtplan mit Schwerpunkt 
 Wohnen aufgenommen. Das Gebiet 
 alte Otelfingerstrasse wurde davon 
 ausgenommen, damit später Ge- 
 werbegebiet entwickelt werden kann.

3. Exkurs Gartenpreis Wettingen

Gartenpreis 2015
Die Gartenstadt Wettingen kürte ihre 
schönsten Gärten. 26 Gärten nahmen 
an dem Wettbewerb teil, welcher unter 
der Leitung der Standortförderung 
durchgeführt wurde. Dabei wurden 
nicht nur spektakuläre Gartenkunst 
oder herausragendes Design bewertet 
sondern auch innovative Konzepte bei 
der Realisierung sowie die Zugänglichkeit 
oder Sichtbarkeit für Besucher und Gäste 
beurteilt. 

Der Wettbewerb wurde in die drei Kate- 
gorien Hausgärten, Schreber-/Nutz-/
Wildgärten und Balkon-/Terrassen-/
Kleinstgärten unterteilt. Der Wettbewerb 
wurde von der Bevölkerung mit grossem 
Interesse verfolgt. Am 20. September 
2015 fand die Prämierung der schönsten 
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Gärten im Rathaus statt. Als Dankeschön 
wurden allen Teilnehmern eine Urkun-
de sowie ein kleines Blumengeschenk 
überreicht.

Sandra Frauenfelder, Leiterin Standortför-
derung: «Die Jury konnte farbenprächti-
ge, fantasievolle und kreativ angelegte 
Gärten bestaunen. Mit dem Gartenpreis 
danken wir den privaten Gärtnerinnen 
und Gärtnern für ihre wertvolle Arbeit, 
denn durch ihr Engagement tragen sie 
wesentlich dazu bei, das Image von 
Wettingen als Gartenstadt zu festigen.» 
Zur Frage, ob ein urbanes Bahnhofareal 
zur Gartenstadt in einem Widerspruch 
steht, meint die Leiterin Standortförde-
rung: «Die Vielzahl der attraktiven 
Gärten zeigt auf, dass auch ein urban 
geprägtes Dorf durchaus den Namen 
«Gartenstadt» verdient.»

4. Allgemeine Informationen

Offener Sonntag – Schliessung der 
ganzen Landstrasse für den Verkehr
Erste Abklärungen mit der RVBW er-
gaben enorme Kosten für eine totale 
Schliessung der Landstrasse. Der 
HGV prüft nun das Interesse an einer 
Schliessung der ganzen Landstrasse.

Firmen-Neuzuzüger-Anlass
Die Idee der Standortförderung für neu 
gegründete sowie zugezogene Firmen 
einen Anlass zu veranstalten wird vom 
HGV begrüsst. Ein solches Projekt ist nun 
in Ausarbeitung. 

Die Kommunikation Gemeinderat/HGV 
sowie HGV/Standortförderung läuft gut. 
Die Treffen zwischen dem Gemeinderat 
und dem HGV sollen weiterhin alle zwei 
Jahre stattfinden. Die Austauschsitzun-
gen zwischen dem HGV, dem Gemein-
deammann, dem Leiter Bau  + Planung 
und der Leiterin Standortförderung 
werden zwei Mal jährlich durchgeführt.

Wettingen, 25. Januar 2016

Dr. Markus Dieth, Gemeindeammann

Quelle: Melanie Bär

Quelle: Sandra Frauenfelder

Quelle: Daniele Lupini, Leistungsfotografie Wettingen
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Aus dem AGV – Bericht des Bezirksdelegierten Baden

Der Aargauische Gewerbeverband 
(AGV) ist die Interessenvertretung für 
die KMU im Kanton Aargau, welcher 
als Dachorganisation von über 70 Ge-
werbevereinen und über 40 Berufsver-
bänden mit ca. 12‘000 Mitgliedern ein 
weiträumiges Beziehungsnetz in Politik 
und Wirtschaft pflegt. 

2015 wirkt nach

Der Aargauische Gewerbeverband 
befasste sich im vergangenen Jahr 
insbesondere mit dem Erfahrungsaus-
tausch zwischen den Gewerbeausstel-
lern und mit der Berufsbildung, mit dem 
Ziel, die Schulen und die Unternehmen 
besser zu vernetzen. Zudem fanden 
verschiedene Abstimmungen statt, so 
z.B. «Energie statt Mehrwertsteuer» oder 
«Erbschaftssteuer», die beide erfreuli-
cherweise abgelehnt wurden. 

Seit letztem Herbst vertreten uns vier 
weitere Aargauer Unternehmer im 
National- und Ständerat in Bern – mit 
Thierry Burkart ein Unternehmer aus 
der Region Baden-Wettingen und 
AGV-Vorstandsmitglied. Ein weiteres 
Schwerpunktthema für unsere Region 
war die Berufsschau 2015, die im Herbst 
2015 erstmals im Tägi-Kongresszentrum 
Wettingen stattgefunden hat und sehr 
grossen Anklang fand. 

Die Entwicklung der Unternehmen im 
Kanton Aargau und speziell in der Regi-
on Baden wird zurzeit beeinflusst durch 
die Auswirkungen der Aufhebung des 
Mindestkurses, den Einkaufstourismus, 
das Internetshopping, die angespannte 
Liquidität in den KMUs, die zunehmen-

de gesetzliche Regelungsdichte oder 
an manchen Orten durch den fehlen-
den Platz für das Gewerbe. Aktuelle 
Folgen daraus sind zurückhaltende 
Firmengründungen, Investitionen, Ar-
beitsplatz-Abbau und -Verlagerungen 
bis hin zu Betriebsschliessungen.

Regionale Zusammenarbeit 
stärken

Megatrends werden unsere Zukunft 
beeinflussen und unsere flexible An-
passungsfähigkeit fordern. Der schon 
lange anhaltende Strukturwandel 
in der Wirtschaft und im Alltag geht 
immer schneller voran. Das Internet 
und die Digitalisierung (z.B. Industrie 
4.0, Internetshopping, Automatisierung 
von Prozessen, etc.) nehmen immer 
mehr Platz im Alltag ein und verdrän-
gen Arbeitsplätze in den traditionellen 
Branchen. 

Der Bezirk Baden ist bevölkerungsmäs-
sig und wirtschaftlich führend – und 
das soll auch künftig so bleiben. Dazu 
müssen möglichst schnell Taten folgen, 
damit durch Bündelung der politischen 
und wirtschaftlichen Kräfte optimale 
Voraussetzungen für die KMUs in den 
verschiedenen Wirtschaftszweigen 
Handel, Gewerbe/Industrie und Dienst-
leistungen geschaffen werden können. 
Damit der Werkplatz Region Baden 
künftig konkurrenzfähig bleiben kann, 
dürfen sich die wirtschaftspolitischen 
Rahmenbedingungen nicht weiter 
verschlechtern. Eine Lösung könnte 
die Einsetzung eines Regionalmanage-
ments sein. Geht es den KMUs gut, 
geht es den Einwohnern (Konsumenten 
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und Steuerzahlern) und schlussendlich 
auch den Gemeinden gut. Dies gelingt 
jedoch nur, wenn die regionalen Inter-
essen über den kommunalen Interessen 
stehen. Jede Wirtschaftsteilnehmerin 
und jeder Wirtschaftsteilnehmer trägt 
mit dem eigenen Verhalten zum Resul-
tat der Region bei. Kaufen und beauf-
tragen Sie regional!

Als Bezirksdelegierter im AGV-Vorstand 
bin ich auch darauf angewiesen, dass 
die Vereine im Bezirk Baden ihre Anlie-
gen, Bedürfnisse und Anregungen über 
mich direkt in den Kantonalvorstand 
einbringen. Nur so können wir unsere 
Gewerbevereine und damit unsere 
Mitglieder optimal unterstützen.

Ausblick 2016

Vergessen Sie  die Frühlingsdelegier-
tenversammlung vom 28. April 2016 mit 
der anschliessenden AKB-Unterneh-
menspreisverleihung nicht. Zukunfts-
forscher Stephan Sigrist spricht zum 
Jahresthema 2016 des Aargauischen 
Gewerbeverbandes «Megatrends». 
Zudem werden die diesjährigen ver-
schiedenen Abstimmungen sowie die 
Grossrats- und Regierungsratswahlen 
richtungsweisend für die KMUs sein.

Die Region Baden hat trotz wirtschaft-
licher Herausforderungen noch viel 
Potenzial und  innovative Ideen. Haben 
Sie den Mut, neue Wege zu gehen. 

Ich wünsche Ihnen viel Erfolg und gute Geschäfte!

Flavio De Nando

Delegierter der Gewerbevereine des Bezirks Baden

im Vorstand des Aargauischen Gewerbeverbandes



Mitgliederbestand per 1. Januar 2016  

1. Aktivmitglieder 260 
2. Ehrenmitglieder 10 
3. Freimitglieder 3 
Total 273

 
Im Verlauf des 2015 sind folgende Mitglieder eingetreten:  

Helene Hartmann Arbeitsintegration
Brüschweiler & Partner
Hächler Reutlinger AG
Hauri & Larsson Finanzen GmbH
Emil Schmid und Partner AG
eco solar rupp gmbh
Dressmaster Philip Keller GmbH
Meier Schneiter Rechtsanwälte
Geistrey.ch GmbH
ambienteverde GmbH
rgp architekten sia AG
everychoice.ch Helga Sterr

  
Im Verlauf des 2015 sind folgende Mitglieder ausgetreten:  

Praxis für Dentalhygiene Christina Meredith Rauber
Schuhhaus Tiefenbacher 
Knecht Reisen AG 
Hortolanus AG
Swiss Life Baden 
Kleider Müller
Verzinkerei Wettingen
Fugazza Steinmann Partner
Widmer Garten- und Landschaftsbau AG
Schaller Sicherheitstechnik
Möckel + Günter Elektro AG
Surber Unernehmungen AG

Mitgliederbestand
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HGV-Ehrenmitglieder

Greutert Werner Mühlbergweg 2 5400 Baden
Gruber Karl Edelweissstrasse 3 5430 Wettingen
Häusermann Ernst Lägernstrasse 2 5430 Wettingen
Küng Bruno Schartenstrasse 192 5430 Wettingen
Küng Magnus Roggenstrasse 11 5430 Wettingen
Meier Josef Seminarstrasse 99 5430 Wettingen
Meister Urs Hiltibergstrasse 35 5442 Fislisbach
Strebel Hansjörg Landstrasse 90 5430 Wettingen
Tobler Urs Kapellenweg 14 5430 Wettingen
Würmli Jürg Herrenbergweg 10a 5430 Wettingen

HGV-Freimitglieder

Brunner Rony (sen.) Sulzbergstrasse 9 5430 Wettingen
Egloff Willy Schartenstrasse 170 5430 Wettingen
Müller-Giger Elsa Landstrasse 48 5430 Wettingen
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HGV Ehren- und Freimitglieder



Co Präsidenten 

Biedermann Stefan  079 278 50 50
Krähenbühl Fritz  056 437 18 10
Zumsteg  Denise  056 426 20 80

Vorstand

Käufeler Fabian  056 437 39 37
Leuzinger Marcel  056 438 00 70
Meier Erich Kassier 056 649 95 23
Zryd Oliver  056 438 05 22

Führungsstruktur 2016
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Von links nach rechts: Stefan Biedermann, Denise Zumsteg, Fritz Krähenbühl, 
Marcel Leuzinger, Fabian Käufeler, Oliver Zryd
Es fehlt: Erich Meier



Delegierte AGV
Leuzinger  Marcel  056 438 00 70
Haas Markus  056 437 03 70
Würmli Reto  056 437 90 70

Delegierter Bezirksgewerbeverbände im AGV
Flavio De Nando  056 430 03 87

Revisoren
Peterhans * Hans  056 424 01 51
Gisi  Raphael  056 437 66 14

* Vorbehältlich der Wahl durch die Generalversammlung

Verbandsadresse Handels- und Gewerbeverband Wettingen
 Postfach 3126
 5430 Wettingen 3
 info@hgvw.ch
 www.hgvw.ch
 praesidium@hgvw.ch 

Kassier Erich Meier
 Müllernstrasse 13
 5430 Wettingen
 Natel 076 570 93 41
 Geschäft 056 649 95 23
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Offener Sonntag
1. Advent, Sonntag, 27. November
12 bis 18.00 Uhr

Offene Ladengeschäfte in ganz 
Wettingen
Gesperrte Landstrasse mit verschie-
denen Attraktionen wie zum Beispiel 
Künstler- und Heimwerkermarkt

Zuständig
Denise Zumsteg, Co-Präsidium HGV
056 426 20 80, info@physioflex.org

Wochenmarkt
Wann:
01.03. bis 24.12. 
jeden Dienstag und Freitag 
07.30 bis 11.00 Uhr

ganzjährig 
jeden Freitag 
07.30 bis 11.00 Uhr

An Feiertagen findet der Wochenmarkt 
nicht statt.

Ort:
Der Wochenmarkt findet auf dem 
Rathausplatz statt.
Das Parkieren auf dem Rathauspark-
platz ist während des Wochenmarktes 
gratis.

Angebot:
Saison-/Bio-/Land-/Gemüse, div. 
Früchte, Beeren und Trauben, Eier, Pilze, 
Honig, Dörrfrüchte, Oele, Tee, Gebäck, 
Holzofenbrote, Käse, div. Fischsorten, 
Setzlinge, Blumen und Pflanzen

Informationen rund um den Markt: 
www.wettingerwochenmarkt.ch

Zuständig:
Gemeinde Wettingen
Regionalpolizei Wettingen-Limmattal
Marktwesen
Landstrasse 89
5430 Wettingen

Flohmarkt auf dem Rathausplatz
Daten 2016
12. März, 9. April, 14. Mai, 11. Juni, 
9. Juli, 13. August, 10. September, 
8. Oktober und 12. November

Zeiten:
06.00 bis 16.00 Uhr / Abbau bis 17.30 Uhr

Anmeldung:
keine Anmeldung nötig

Preis: 
Laufmeter CHF 10, minimal 2 Laufmeter

Zuständig
Nelly Kohler, Telefon 079 690 98 30
nelly.kohler@bluewin.ch

Wettinger Frühjahrs- 
und Herbstmarkt

Daten 2016
30. März und 28. September

Der Wettinger Frühjahrs- und Herbst-
markt wird jeweils vom Schweizer 
Marktfahrerverband, Sektion Zürich, 
organisiert

Zuständig
Tobler Jörg, Bahnhofstrasse 27, 
8112 Otelfingen
j.tobler52@bluewin.ch

Wettinger Märkte 2016
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Die Kaufkraft in der Gemeinde behal-
ten und damit einen Beitrag leisten, 
dass Firmen und Arbeitsplätze eine 
Zukunft haben. Wer HGV Gutscheine 
verschenkt oder als Zahlungsmittel 
nutzt tut Gutes!

Gut zu wissen:

– Die Gutscheine sind für die Firmen 
 kommissionsfrei und können einfach 
 wieder in Bargeld umgetauscht 
 werden.  
 

– Alle HGV Mitglieder akzeptieren 
 HGV Gutscheine als Zahlungsmittel

– Alle notwendigen Informationen sind 
 auf der Homepage www.hgvw.ch 
 zusammengestellt.

Wenn alle HGV Mitglieder den Einsatz 
der Gutscheine unterstützen, ist das 
gelebte Solidarität in der Gemeinde. 
„Wettige hät alles“ – tragen wir Sorge, 
dass das auch in Zukunft so bleibt.
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HGV Gutscheine – eine sinnvolle Sache 
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HANDEL & GEWERBE WETTINGEN

Das ideale Geschenk zur Geschäftseröffnung,
Geburtstagseinladung, Hochzeit, Party oder Geburt usw.

erhältlich bei unseren

HGV-VERKAUFSSTELLEN
Aargauische Kantonalbank
Neue Aargauer Bank
Raiffeisenbank Lägern-Baregg

Einlösbar bei allen Mitgliedern des HGV Wettingen.


